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Bauherr: ADLERSHORST Baugenossenschaft eG 

Die leergezogenen Häuser im Quartier Heimpfad/Glojenbarg werden zurückgebaut. Es 

entstehen 120 neue, moderne Wohnungen.  

Umweltschutz und eine verantwortungsvolle Lebensweise rücken immer stärker in das 

Bewusstsein der Menschen – vor allem im urbanen Raum. Mobilität und insbesondere 

Fahrradmobilität verändern sich. Das neu geplante Quartier wird von einem Fahrradweg 

durchzogen. 

Adlershorst hat sich bereits in 2019 entschlossen, mit kostenloser Bereitstellung von zwei 

Elektro - Lastenfahrrädern diese Veränderung in ihren Quartieren zu unterstützen.  

Das Lastenfahrrad passt heute genauso perfekt in ein modernes Leben wie früher.  

Ein Elektro - Lastenfahrrad kann in der städtischen Infrastruktur die gleiche Menge an 

Lieferungen in kürzerer Zeit wesentlich geräuschloser durchführen als motorisierte 

Kleintransporter und ist dabei die umweltfreundlichere Alternative. 

Darüber hinaus bietet Adlershorst für Genossenschaftsmitglieder weitere kostenlose 

Serviceangebote rund um das Fahrrad, wie z.B.  Fahrradüberprüfungen in Quartieren der 

Genossenschaft in Kooperationen mit Fahrradreparaturanbietern.  

Unser erklärtes Ziel bleibt, die Fahrradmobilität zu unterstützen und nachfrageorientierte 

Angebote zu schaffen. Wenn also unser Angebot in den Quartieren durch unsere 

Mitglieder gut angenommen wird, werden wir mit weiteren Neuanschaffungen reagieren. 

Parallel versieht Adlershorst alle Neubauprojekte mit möglichst groß dimensionierten 

Elektro-Hausanschlüssen um für die elektrische Mobilität „auf vier Rädern“ gerüstet zu 

sein. 

Dies geschieht immer in direkter Abstimmung mit den örtlich zuständigen 

Energieversorgern. Sollten durch einen deutlich verstärkten Zuwachs in diesem Bereich 

der E-Mobilität auch diese Anschlusskapazitäten nicht mehr ausreichend sein, bieten die 

Stadtwerke Norderstedt genau dafür dann eigene und zusätzliche Elektro-

Hausanschlüsse an. Aktuell wird dies bereits so an der Adlershorst-Hauptgeschäftsstelle 

praktiziert, um die Anpassung des eigenen Fuhrparks zügig umsetzen zu können.  

In den Tiefgaragen unserer Neubauprojekte oder auch im Zuge von 

Großmodernisierungen werden Vorrüstungen für die einfache Installation von 

Ladestationen vorgenommen, um den zukünftigen Aufwand dafür zu begrenzen und 

zeitnah reagieren zu können. 
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